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Deutſches Reich
Eine neue Krankenverſichernngsnovelle

Nach den Aenßernngen von Regierungsvertretern gelegentlich
der Berathungen über das Jnvalidenverſicherungsgeſetz kann es
nicht zweiſelhaft ſein daß an die Ausarbeilung einer neuen
Krankenverſicherungsnovelle für eine nahe Zeit gedacht
wird Die erſte und bisher letzte dieſer Art hat ſo ſchreiben
die miquel offiziöſen Berl Pol Nachr am 1 Jannar 1893
ihre Geltungskraft erlangt und man hat überall zugeſtanden
daß ſie bedeutende Verbeſſerungen mit ſich gekracht hat Wenn
nach verhältnißmäßig kurzer Zeit an eine Wiederholung der
Reviſion herangetreten werden ſoll ſo werden dazu namentlich
Gründe beigetragen haben welche in Verbindung mit anderen
Verſicherungszweigen ſtehen darunter guch die Regelung der
Krankenverſicherung in Verbindung mit der Gewährung von
Renten für vorübergehende Jnvalidität Wenn nicht alles
tänſcht wird die Neuerung im Jnvalidenverſicherungsentwurf
wongch dieſe Renten ſchon nach unnnterbrochener 26wöchiger
Erwerbsunfähigkeit an Stelle der bisherigen 52 wöchigen gewährt
werden ſollen Geſetz werden Daun würde ſich die Lücke welche
zwiſchen Kranken und Jnvaliditätsverſicherung beſteht ſchon
weſentlich zuſammengeſchoben haben aber immerhin noch
inſofern beſtehen als die meiſten Krankenkaſſen nur Unter
ſtützungen von 13wöchiger Dauer kennen Es liegt deshalb in
der Abſicht die Krankenunterſtützung die nach dem Geſetz auch
jetzt ſchon ausgedehnt werden kaun ſo zu erweitern daß ſie
mit der erwähnten Beſtimmung bei der Jnvaliditätsverſicherung
zuſammenfallen alſo in allen Krankenkaſſen anf 26 Wochen
bemeſſen wird Die erſte und wichtigſte vorher zu entſcheidende
Frage iſt die ob die Krankenkaſſen imſtande ſein werden die
dadurch entſtehenden Mehrlaſten zu tragen Auf Grund von
Ergebniſſen großer Krankenkaſſen welche ſchon jetzt eine über
die geſetzliche Dauer hingusreichende Unterſtützungszeit kennen
ſind die Mehrkoſten auf etwa 10 Millionen Mark oder für
jedes Mitglied einer Kranken und Hilfskaſſe auf etwas über
1 M geſchätzt Es iſt nicht ſicher daß alle Kaſſen die neue
Laſt zu tragen imſtande ſind Es würde dann die Frage ent
ſtehen ob nicht eiwa Vorſorge zu treffen wäre daß die
Leiſtungsfähigkeit der Kaſſen durch Zuſammenlegung in dem
nes vielſach ſehr zerſplitterten Kaſſenweſen erhöht würde
Jedenfalls hängt davon wie dieſe Schwierigkeit überwunden
werden kann viel für die Entſcheidung der ganzen Frage ab

Zur Reviſion des Zolltarifs
Die Beſtrebungen einzelner Jntereſſenten und Jntereſſeuten

gruppen um Zollerhöhungen für ihre Fabrikate mehren ſich

Die Expedition

Bei allen derartigen Erörterungen ſind die Beſürworter höherer
Zölle im Vortheil weil ſie für ihre meiſtens konzentrirten und
daher mehr in die Augen ſpringenden Intereſſen einen direkten
Nutzen nachweiſen können und für dieſe Jntereſſen naturgemäß
mit größerer Lebhaftigkeit eintreten als diejenigen Gewerbe
die jene Fabrikate weiler verarbeiten und die Konſumenten
deren Schädigungen durch die Zölle weniger offen zu Tage
liegen und denen in ihrer Zerſplilterung es viel ſchwerer iſt
ſich in wirkſamer Weiſe Gehör zu verſchaffen Liegt ſomit die
Gefahr nahe daß zumal wenn die landwirthſchaftlichen und
induſtriellen Hochſchützzöllner ſich vereinigen die Reviſion
des Zolltarifs zu einer durchgängigen Erhöhung deſſelben
führen könnte ſo darf man doch wohl das Vertrauen zu
der Regierung haben daß ſie jenen ſich vordrängenden
Beſtrebungen keinen zu weiten Einfluß einräumen und die Jn
tereſſen der Allgemeinheit nicht ans dem Auge verlieren wird
Daß dem hohen Stande der deutſchen Jnduſtrie und ihrem
Ausfuhrbedürfniſſe eher eine Ermäßigung als eine Erhöhung
des Zollſchutzes entſpricht wird kaum bezweifelt werden können
Wenn beiſpielsweiſe Exporteure die keineswegs auf extrem frei
händleriſchem Standpunkt ſtehen die Erfahrung gemacht haben
daß verſchiedene Zweige der deutſchen Textilinduſtrie auf
dem Weltmarkte nicht konkurrenzfähig ſind und dieſe bedauer
liche Thatſache der zu hohen Zollbelaſtung zuſchreiben ſo dürfte
dies wie der Bericht der Hamburger Handelskammer hervor
hebt eine Erſcheinung ſein die alle Beachtung verdient Und
was die hänfig einigermaßen geringſchätzig behandelten Jnter
eſſen der Konſumenten betrifft ſo lehren die Vorgänge dieſes
Jahres die Höhe der Getreidepreiſe welche Frankreich und
Jtalien zur Aufhebung ihrer Getreidezölle nökhigten daß die
Nichtbegchtung dieſer Jntereſſen doch auch eine Grenze hat
deren Ueberſchreitung zu bedenklichen wirthſchaftlichen und
ſozialen Erſcheinungen flihren dürfte

Das Lentſchenglifche Handelsproviſorium

Dem Reichstag iſt wie ſchon gemeldet ſoeben ein Geſetz
entwurf betreffend die Verlängerung des deutſch eng
liſchen Haudelsproviſorinms zugegangen Danach
ſoll der Bundesrath ermächtigt werden für die Zeit nach dem
30 Juli d J den Angehörigen und den Erzengniſſen des
Vereinigten Königreiches von Großbritannien und Jrland
ſowie den Angehörigen und den Erzeugniſſen britiſcher Kolonien
und auswärtiger Beſitzungen bis anf Weiteres diejenigen Vor
theile einzuräumen die ſeilens des Reiches den Angehörigen
oder den Erzeugniſſen des meiſtbegünſtigten Landes gewährt
werden Jn der Begründung wird erklärt daß die über den
Abſchluß eines neuen Handelsvertrages zwiſchen dem
Reich und Großbritannien eingeleiteten Verhandlungen ſich noch
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in der Schwebe befinden aber nicht zu erwarten ſtehe daß
bis zum 30 Jnli 1899 eine endgiltige Regelung erzielt werden
kann Aus dieſem Grunde wird die Verlängerung des be
ſtehenden Handelsproviſorinms über den 30 Juli hinaus dem
Reichstag empfohlen

Bekanntlich iſt ein Handelsproviſorinm zwiſchen Deutſchland
und England nothwendig geworden infolge der am 30 Jult
1897 erfolgten Kündigung des Handelsvertrages Die
engliſche Regierung hat damals vielfach zur Ueberraſchung der
dentſchen Jntereſſenten den beſtehenden Vertrag gekündigt
Anlaß dazu hat die kanadiſche Zollfrage geboten Kanada
hatte beſchloſſen der Einfuhr engliſcher Waaren beſondere Ver
günſtignngen zu gewähren Auf Grund der in den Handels
verträgen mit England enthaltenen Meiſtbegünſtigungsklauſel
ſtand Deutſchland und Belgien das Recht zu dieſelben Ver
günſtigungen für ſich in Anſpruch zu nehmen Von ſchutz
zöllneriſcher Seite wurde darauf eine lebhafte Agitation in
England auf Kündigung der Verträge eingeleitel Die Regierung
gab der Agitation nach und kündigte die Verträge die Ende
Juli 1898 außer Kraft getreten ſind Zugleich aber wurde
vom engliſchen Botſchafter in Berlin die Geneigtheit der
engliſchen Regierung zum Abſchluß eines nenen deuntſch eng
liſchen Haudelsvertrages ausgeſprochen Leider haben bisher
die zwiſchen den beiden Regierungen ſchwebenden Verhandlungen
zu einem Ergebniß nicht geführt ſo daß ein handelspolitiſches
Proviſorinm eingetreten iſt das durch den jetzt dem Reichstag
vorgelegten Geſetzentwurf von neuem verlängert werden ſoll

Es iſt bedauerlich daß der Abſchluß eines neuen Vertrages
nicht gelungen iſt Wenn auch unter dem Proviſorinm die
handelspolitiſchen Beziehungen zwiſchen beiden Stagten nicht
ſonderlich getrübt worden ſind ſo haben doch die Jntereſſenten
hier wie dort allen Grund eine dauernde vertragsmäßige
Regelung zu wünſchen An dem Zuſtandekommen eines uenen
Vertrages hat England mindeſtens ein ebenſo großes Jntereſſe
wie Dentſchland Für Deutſchland kommt beſonders die be
trächtliche Einfuhr engliſcher Eiſenfabrikate ſowie der engliſche
Kohlenimport in Betracht England hat im Waarenganstauſch
mit Deutſchland ein beſonderes Jntereſſe an Zucker und Textil
fabrikaten Auch in der engliſchen Preſſe iſt anläßlich der
Kündigung des Vertrages anerkannt worden daß bei den
Handelsbeziehnngen beider Länder beiderſeitige Jntereſſen ob
walten und England am Abſchluß eines neuen Verkrages
ebenſo intereſſirt ſei wie wir Bei dieſer Sachlage iſt es nicht
recht klar weshalb bisher ein nener Vertrag nicht zuſtande ge
kommen iſt Jedenfalls wird die Verlängerung des Proviforinms
die Zuſtimmung des Reichstags finden und der Gefetzentwurf
noch vor der Vertagung erledigt werden

Die Landwirthſchaft in den Vereinigten Staaten
Der Jmport landwirthſchaftlicher Produkte aus den Ver

einigten Staaten von Nordamerika wird in der Preſſe nnans
geſetzt beſprochen Die Anſichten gehen naktürlich weit aus
einander je nach dem Standpunkte und den wirthſchafttichen
Jntereſſen welche berührt werden Vor uns liegt unn eine
Abhandlung die in ſachlicher vollſtändig objektiver Weiſe zu
dieſer Frage Stellung nimmt Jn einer ſoeben von vem kgl
rumäniſchen Konſul in Mannheim Karl Simon veröffent
lichten Studie Der Export landwirthſchaftlicher und land

Nachdruck verboten

Die Deutſche Kunſtausſtellung in Dresden
J

Die diesjährige Deutſche Kunſtausſtellung in Dresden zeichnet
ſich wie ihre internationale Vorgängerin im Jahre 1897 durch
den Geſchmack aus mit dem ſie zu einem geſälligen und har
moniſchen Ganzen geſtaltet worden iſt Die gut belenchteten
und überſichtlich gruppirten Säle des ſtädtiſchen Ausſtellungs
palaſtes ſind in warme Farben gekleidet die der Wirkung der
Kunſtwerke vortheilhaft ſind und den Räumen etwas Au
heimelndes geben Die Auswahl der Ausſtellungsobjekte iſt
beſchränkt und in ihrer Anordnung der Eindruck der Ueber
häufung geſchickt vermieden Man wandert gern durch dieſe
an die Säle einer Gallerie erinnernden Räume die ſich ſelbſt
dem Gedächtniß als vornehme und freundliche Bilder ein
prägen und in der Flucht der Zimmer iſt für willkommene
Abwechſelung geſorgt indem die Bilderſäle hier durch die
SchwarzWeißAbtheilung dort durch die kunſtgewerblichen
Ansſtellüngsränme unterbrochen werden durch deren Aus
geſtaltung die Jlluſion bewohnler Zimmer in hohem Grade
Treicht iſt Das Herz der Ausſtellung bildet die mit

kulpturen beſetzte Hmipthalle deren mächtige Formen zu den
Weſcheidenen Dimenſionen der übrigen Säle in wirkungsvollem

egenſatze ſtehen und endlich genügen ein paar Schritte um
den Beſucher in die köſtlichen Anlagen des Großen Gartens zu
führen die das ermüdende Auge erfriſchen So hat ſiDresden durch dies Unternehmen den vor zwei So
de orbenen Ruf erhalten daß ſeine Ausſtellungen an der Spitze
erartiger Veranſtaltungen in Deutſchland marſchiren

ſt Bei der Anordunng der Gemälde iſt das regionale PrinzipLenger und vollſtändiger beobachtet worden gis ich es bisher

den dentſchen Ausſtellungen gefunden habe Selbſt die
andvoll Gemälde die aus Hamburg Holſtein gekommen iſt

e freilich in ſehr mangelhafter Belenchtung ihren
r Ranm erhalten Dies Prinzip iſt nicht alleinm das beſte ſondern es hat auch den Vortheil vie

Puletſamteit ganz natürlich auf einen der wichtigſten
n len auf eine Lebensfrage unſeres deutſchen Kuiſlebens

Bin n en Vielleicht das beſte was man der modernſten
ſt hre kann

8 das Beſtreben der Künſiler
iſt die erneute Belebung des manche geſunde Züge eine gewiſſe dur e Naturin ihren Verwandtſchaſt mit der hoch

Arbeiten von der ihnen vertrauten Heimathserde aus
zugehen ihr darſtellenswerthe Stoffe abzugewinnen und
nach ihrer Eigenart ſich einen Stil zu bilden zugleich auch ſich
loszulöſen von dem den einzelnen unwiderſtehlich mit fort
reißenden großen Strome der bisher privilegirten Knunſtſtädte
und in der Heimath ſich ein geſundes Künſtlerdaſein zu gründen
wie es in den alten Tagen der deutſchen Kunſt die Nürnberger
und die Augsburger die Kölner und die Prager gethan haben
Von dieſer Rückkehr zu den natürlichen Bedingungen des
Lebens und der Kunſt von dieſer Pflege des Heimathsgefühls
das ja doch tiefer als ſelbſt das Narionalgefühl im Menſchen
eingepflanzt jedenfalls aber das Urſprüngliche iſt erwarten
wir am eheſten eine im Volksleben ſelbſt wurzelnde den Reich
thum unſerer nationalen Exiſtenz widerſpiegelnde deutſche Kunſt
Da iſt es nun freilich ſchmerzlich in Dresden entdecken zu
müſſen daß dies Heimathsgefühl ſich in den letzten Jahren ab
Seit zu haben ſcheint Wohl zeigen die Arbeiten der

resdener noch die faſt weibliche Anmuth die Zartheit und
Kultur des Empfindens durch die ſich vor zwei Jahren an
eben dieſer Stelle die ſächſiſche Gruppe ſo beſtimmt charakteri
ſirte aber ſeither hat ſich ihr Stil nicht vertieft und bereichert
ſondern verflacht das Sächſiſche wenn ich ſo ſagen darf
zeigt ſich diesmal leider viel weniger im Geiſte der Darſtellung
als in den Stoſfen die ſich uun immer wiederholen Und das
reicht nicht aus dieſe Waldwieſen Hänge und Bäche mit ihren
weichlichen Stimmungen wirken en masse fade und leer Wo
ſind dann ferner die kernigen echt ſchwäbiſchen Landſchaften
die uns noch vor wenigen Jahren die Karlsruher in einer
ganz eigenen Art ſchilderten Der Stil der Karlsruher hat
an Eigenart verloren und iſt roher geworden der Feind der
hier wie in Dresden den Stillſtand oder was hierbei daſſelbe
iſt den Niedergang verurſacht hat iſt meines Erachtens
nichts anderes als das Dekorative dies vielgenannte unglück
ſelige Dekorative deſſen äußerlichen nud an falſcher Stelle
erſtrebten Wirkungen zuliebe unſere Künſtler die gediegeneArbeit die d die geſunde Eigenart vernachläſſigen

Kaum iſt eine rt r kaum hat ihre Ansbildung
begonnen ſo wird ſie ſogleich dekorgtiv behandelt und damit
wird ſie leer und manirirt ehe ſie noch ihre Höhe erreicht
hat Die Worpsweder haben ihren Chargkter behalten ſind

Düſſeldo wie vor
egebene

judiſchen Anffaſſung Berlin wirkt

aber nicht weitergekommen eigt en

durch eine gewiſſe freilich der Nüchternheit nicht ganz ent
behrende preußiſche Bravheit und durch die in den Bildern
ſteckende Sorgfalt die von der vielfach nunverkennbaren forceirten
Genialität und Lächerlichkeit wohlthuend abſticht recht gut
ein Eindruck den man öfters hat wenn man die berliner
Kunſt in einer knappen Auswahl und von dem Fluche der
Maſſenhaftigkeit erlöſt in anderen Kunſtſtädten autrifft Was
München angeht ſo läßt ſich hier von einem beſtimmten ein
heitlichen Charakter nicht wohl ſprechen wofern man nicht das
faſt fieberhafte Streben nach neuen Wirkungen als Merkmal
bezeichnen will das durch den Weltbewerb der viel zu vielen
au der Jſar anuſäſſigen Künſtler bedingt iſt

Um nach dieſen allgemeinen Bemerkungen auf die achtens
wertheſten Einzelleiſtungen zu kommen ſo ſei unter den Dres
dener Künſtlern denen man als den Wirthen hier billig den
Vortritt laſſen wird Walter Beſig als ein Landſchafter ge
nannt der ſich durch größere Kraft in der Anordnung wie imVortrage vor der Mebtzahi ſeiner bis zur Leerheit zarter

Genoſſen anszeichnet Pietſchmann s Sommerabend
mit ein paar Badenden als Staffage erinnert etwas an Vöck
lin s Landſchaften aus ſeiner mittleren Periode aber ein ge
nauerer Vergleich zeigt daß der Jüngere dem dekorativen
Zuge ſolgend überall viel mehr im allgemeinen ſtecken geblieben
iſt Dennoch verdient das Bild Auerkennung ja es iſt viel
leicht das beſte was Pietſchmann bisher geſchaffen hat Denn
es liegt in der Kompoſition eine gewiſſe Größe die Farben
ſind wohl zuſammengeſtimmt und von einem vornehmen Ge
ſammtton und die Werthe ſehr S auf die Fläche vertheilt
Bantzer s Tauz heſſiſcher Bauern iſt ein luſtiges und
tüchtiges Bild geht aber nicht weit über die Modellmaleret
hinaus Für die weibliche Schönhelt haben die Dresdeuer
Künſtler viel Sinn und in ihren weiblichen Porträts liegt
öfters eine Aumnth die man ſonſt ſelten findet Schade da
ſie dabei durch Experimentiren ſich öfters die Wirkung ver
derben So wird Hildegard von Mach s friſches Bilduißdadurch beeinträchtigt un auf dem Dainenporkrät von Pa

pino ſchlägt die grelle e des blauen Kleides das ohnehin
nicht ſehr ausdrücksvolle Geſicht todt Unger briugt einen
anzlehenden Mädchenkopf den er Abendlied betitelt ſeine
Landſchaften aber gehen über meine Faſſungskraft Wer
und erſcheinen mir nur wüſt Eines der ſolideſten Werke dieſer

ich Müller s Porträt einer barmherSceſer x gewiſſenhafte Arbeit die aber ehe
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wirthſchaftliche induſtrkeller Artikel ans den Vereinigten Staaten
von nis und die dentſche Landwirthſchaft Leipzig
Dumnker K Humblot giebt der es der auf eine 26jährige
Thätigkeit im internationalen Verke rsleben zurückblicken kann
unterſiützt von einem reichen Zahlenmaterial eine lebendige
Darſiellnng der landwirthſchaftlichen Entwicklung Nordamerikas
Geh Kommerzienrath Diſfené der Vorſitzende der Mannheimer
Handelskammer dem die Schrift zur Beurtheilung vorgelegen
hat eninimmt dieſer Abhandlung u a den von dem Verfaſſer
mit vollſtändigem Gelingen geſührten Nachweis daß das
amerikaniſche Volk ſeine großen Erfolge nicht blos ſeinem jung
fräulichen Boden und anderen natürlichen Vortheilen ſondern
auch dem Geſchick verdankt mit dem es ſich den Verhältniſſen
anznpaſſen ſeine Lagerhäuſer Börſen und ſonſtigen Verkehrs
einrichtungen auf die höchſte Stufe der Vervollkommnung zu
bringen gewußt hat Jntereſſant iſt der Nachweis daß die
Vereinigten Staaten durchſchnittlich über die Hälfte ihrer
zu exportirenden Wei zenernte in der Geſtalt von Mehl
r Ausſuhr bringen Dieſer Mehlexport zeigt das richtige
rinzip der Amerikaner die Produkte der Landwirth

ſchaft wenn die Ausſuhr des Rohprodukts inſolge niedriger
Preiſe unlohnend erſcheint nicht in der primitiven Form von
Getreide wie die Konkurrenzländer an den Weltmarkt zu
bringen ſondern die Bodenprodukte in veredelter Form zu ver
werthenſind e vor einer Ueberſchwemmung mit amerikaniſchem Mehl

durch einen entſprechenden Zoll geſchützt der Mehlimport Eng
kands aber im Jahre 1898 im Geſammtbetrage von 8,325,000
Sack à 125 kg ſtammte zu 88 Proz ans den VereinigtenStaaten und Rangda Dieſer Segen einer hochentwickelten

Mühlenindnſtrie für die heimiſche Landwirthſchaft ſollte doch
unſeren Agrariern die unſere großen Mühlen am liebſten durch
eine Erdroſſelungsſtener vernichten möchten zu denken geben
Der Verfaſſer weiſt ferner darauf hin daß die Ueberlegenheit
des amerikaniſchen Exports über denjenigen aller Konkurrenten
in hohem Maße gefördert wird durch vorzügliche Börſen
einrichtungen Jnſpektion und Klaſſifikation aller Getreide
artikel zahlreiche billige Eiſenbahn und Schiffahrts
tarife und das Agrikultural Departement in Waſhington welches
der Landwirthſchaft Dienſte leiſtet die nicht hoch genng an
geſchlagen werden können Man kann im einzelnen hieraus
erfahren daß Produktion und Verwerthung aller landwirth
ſchaftlichen Erzeugniſſe in ſo rationeller vollendeter Weiſe ſich
vollziehen daß die Vereinigten Staaten mit vielen muſter
haften Einrichtungen allen anderen Ländern als Vorbild dienen
können Wir empfehlen dieſe Schrift beſonders denjenigen zum
eingehenden Stüdinm die der Anſicht ſind daß Schutzzölle
allein womöglich in der Höhe von Prohibitivzöllen der Land
wirthſchaft danernd helfen können

Der ſoeben erſchienene XXVII Jahresbericht
des Deutſchen Kriegerbundes

gedenkt in ſeiner Einleitung zweier ſür das Kriegervereinsweſen
deſonders bemerkenswerther Ereigniſſe des Jahres 1898 der
Uebernahme des Protektorats über den Preußiſchen Landes
kriegerverband durch den König von Preußen und des Hin
ſcheidens des Alt Reichskanzlers Fürſten Pismarck Dann be
ſchäſtigt ſich dex Bericht eingehend mit Org an iſationsfraägen
Jn dem Vorſtande des Preußiſchen Landes Kriegerverbandes ſei
ein Organ geſchaffen das die der preußiſchen Vereine
bei den oberſten Stagtsbehörden wahrnehmen kann Nunmehr
handele es ſich darum die weitere Gliederung des Landes
verbandes unter Anlehnung an die ſtaatlichen Ver
waltung seinheiten durchzuſühren Die große Mehrzahl
der Kameraden ſei über die Vortheile der unterſten Kreis
Verbände im Klaren eine kleine Minderzahl widerſtrebt noch
dieſer Eintheilung Ueber die Nothwendigkeit der Re
gierungsbezirks und Provinzialverbände herrſche
woch nicht allſeitiges Einvernehmen Die Bundes
leitung legt auf die Regierungsbezirksverbände größeres Gewicht
als auf die Provinzialverbände weil erſtere die Vertretung der
Vereine der Regierungsbezirke bei der Bezirksregierung welche
zunächſt den Kreisbehörden die wichtigſte Jnſtanz für die
Kriegervereine iſt ſchaffen ſollen Die im weſentlichen nur
repräſentativen Aufgaben des Provlinzialverbandes könnten ohne
nennenswerthen Koſtenaufwand im Auftrage aller Verbände der
Provinz demjenigen Reglerungsbezirksverbande übertragen
werden der ſich am Sitz des Oberpräſidenten der Provinz
befindet

553 preußiſchen Kreiſen beſtehen zur Zeit in

Die deutſche Landwirthſchaft und Mühleninduſtrie r

verbände die größeren Verbänden unterſtellt ſind In der
Provinz Pommern iſt der Reglerungsbezirksverband Stralſund
gebildet und hat ſich in Kreisverbände getheilt der gleiche Vor
ang iſt in Stettin in Vorbereitung Jn Frankfurt a O hat4 ein Regierungsbezirksverband gebildet Die Bildung des

Regierungsbezirksverbandes Merſeburg iſt an dem Dwrerkre
der Mehrheit der Verbände geſcheitert daſſelbe gilt von Trier
Jn Hannover iſt ein Provinzialverbaud gegründet worden Jn
Heſſen Naſſau ſteht die Vildung eines Reglerungsbezirks

verbandes Kaſſel bevor tDie Zahl aller preußiſchen z t iſt im Berichts
jahre vön 13,781 auf 12,220 die Zahl der Bundesvereine in
Preußen von 10,199 auf 10,931 geſtiegen Es bilden ſich hiernach in
Preußen alljährlich rund 500 Kriegervereine Am 1 April 1899
W Proz aller Vereine dem Deutſchen Kriegerbunde an
gegliedert

Unter Abdruck der bekannten Rede des Bundesvorſitzenden
Generals v Spitz gehalten in Weißenfels verlangt der Bericht
die Bekämpfung der Feinde des monarchiſchen und nationalen
Stagtes und der beſſehenden Geſellſchaftsordnung alſo der
Sozialdemokraten Der Bericht wendet ſich gegen den Leipziger
Veteranen verband Das was der Veteranenverband er
ſtrebe die Beſſerſtellung der Jnvaliden und der Kriegstheilnehmer
erſtrebten die deutſchen Kriegerverbände auch

Der Ständige Kyffhäuſer Ausſchuß hat um weltere
Ausdehnung der Reichsbeihilfen für erwerbsunfähige und hilfsbedürſtige Dekerguen nicht ohne Erfolg petitionirt und zur Auf

bringung der Koſten eine ReichsWehrſtener in Vorſchlag ge
acht Des weiteren hat ſich der Kyffhäuſer Ausſchuß mit dem

Arbeitsnachweiſe für Reſerviſten eingehend beſchäftigt Der
Ausſchuß wird vorausſichtlich in dieſem Jahre eine wichtige
innere Umgeſtaltung erfahren Die Geſammtkoſten des Kalſer

Wilhelm Denkmals auf dem Kyffhäufer betragen einſchl Zinſen
1,464,347 M Das noch ungedeckte Schuld Saldo beträgt
289,588 M Die Vereine des Deutſchen Krliegerbundes haben
davon noch 182,256 M auſzu bringen

Die Stärke des Deutſchen Kriegerbundes betrug am
1 Januar 1899 281 Verbände 12,891 Vereine mit 1,118,067
Mitgliedern darunter Nordoſtthüringer Bezirksverband Halle
mit 106 Vereinen und 7797 Mitgliedern Als Veteranen werden
253,941 geführt 358 Arbeitsnachweisſtellen für Reſerviſten ſind
bereits in Thätigkeit Jm ganzen wurden aus der Bundeskaſſe
der Unterſtützungskaſſe und anderen Fonds 108,382 M an
Unterſtützungen aller Art ausgezahlt Sanitätskolonnen ſind
485 mit 11,299 Angehörigen vorhanden Die beiden Krieger
Boe er in Römhild und Canth erſetzten 166 Kindern das
Vaterhaus

Verwaltung und Rechtspfiege

Ueber eine im Jntereſſe des Dienſtes erfolgte
Verſetzung eines verdienſtvollen Beamten wird aus Memel
geſchrieben

Zu Ehren des von Memel nach Nakel verſetzten Haſenbau
inſpektors Kgl Bauraths Rhode fand am Freitag abend eine
ungemein zahlreich beſuchte glänzende Abſchiedsfeier ſtatt Jn
ſeiner Abſchiedsrede feierte Landrath Cranz die zahlreichen
Verdlenſte die ſich der Scheidende in den fünf Jahren ſeines

ierſeins um die Dünenſeſtlegung zwiſchen Süderſpitze und
chwarzort um die Hafenanſtalten um die Anlagen am Sand

krug uſw erworben und betonte daß die Verſetzung von dem
Oberpräſidenten und dem Regierungspräſidenten ebenſo lebhaft
bedauert werde wie von der Bürgerſchaft Noch deutlicher
ſprach ſich der Obervorſteher der Kauſmannſchaft Geheimer
Kommerzienrath Gerlach aus der es geradezu als ein
Näthſel bezeichnete daß ein in ſo ſeltenem Maße tüchtiger und
verdienter Beamter elne ſolche Verſetzung im Jntereſſe des
Dienſtes erfahren müſſe die offenbar über den Kopf der
hohen und höchſten Provinzialbehörden hinweg
betrieben worden ſei eine Verſetzung die den Jntereſſen der
Stadt und der Kaufmanuſchaft durchaus widerſpreche

Es iſt das Recht der Centralbehörden Beamte ohne Mitwirkung
der Provinzialbehörden zu verſetzen Aber es iſt auch das Recht
der Betheiligten ſich wenn der Fall vorkommt über die Gründe
den Kopf zu zerbrechen

m Nach einer ſoeben ergangenen Entſcheidung des Kammer
S ſind Brieſtauben nicht Gegenſtand des freien Thier
anges
m Der Heilkünſtler Heinemann aus Berlin nannte ſich in

einer Druckſchriſt Magnetopath und wurde deswegen an
geklagt weil er einen arztähnlichen Titel unbeſugt geführt habe
Das Landgericht ſprach jedoch den Angeklagten ſrei und das
Kammergericht verwarf die Reviſion der Staatsanwaltſchaft
gegen die Vorentſcheidung a

z Volkswirihſchaſtliches
Die Zahl der tödtlichen Ver unglückungen inVon den

201 Kreiſen ſelbſtändige Kreisverbände in 61 Kreiſen Kreis

bei einem kleineren Formate erheblich beſſer zur Geltung käme
weil die Dargeſtellte keineswegs ſehr bedentungsvolle Züge be
ſitzt Und in wie kleinem Rahmen hat doch Dürer das ganze
reiche Leben eines Holzſchuppens lebendigſt feſtgehalten Jm For
mat vergriffen erſcheint auch das Geinälde Karl Mediz das
ein Dutzend Gokttſcheeerinnen in Prozeſſion darſtellt Jhre
Nationaltracht iſt ja rerht intereſſant aber wenn ſie uns
weiter nichts zu fagen haben ſo iſt doch eine beinahe lebens
große Darſtellung ein völliger Mißgriff Auch Lührig s
Drei Mädchen würden wohl günſtiger wirken wenn ſich das

Bild anſpruchsloſer präſentirte Jmmerhin hat dieſer Nach
kolger Klinger s eine energiſche Art die Körper zu modelliren
und eine eigenthümlich lebendige Auffaſſung die das Bild weit
über die Arbeit von Mediz ſiellen auch der Ausblick in die
Laudſchaft iſt ſein und anziehend

Die pieèce de résistance der ſächſiſchen Kunſt iſt natürlich
auch hier wieder Max Klinger s Chriſtus im Olymp
Ein ernentes Studium dieſes Rieſenwerkes hat in mir die
Anſicht beſeſtigt daß dem Künſtler durch Vergrübelung in die
täeſſinnige und weitführende Jdee die ihm vorſchwebie der
Stoff unter den Händen zerbröckelt iſt Niemand wird im
ſtande ſein dies Gemälde als ein ziemliches Ganze zu erfaſſen
Man bemerkt nur Einzelfignuren alleufalls Gruppen die man
durch Nachdenken mühſam miteinander in Verbindung ſetzen
muß ohne ſich doch ſchließlich auch des ganzen Bildes als
etwas Lebendigem beinächtigt zu haben ie Jdee hat die
bildende Kraft beeinträchtigt
eine Größe der Anffaſſung durch die das Werk auch diesmal
alles andere was auf der Ausſtellung an bemalter Leinwand

welt hinter ſich läßt aber das was er ſagen wollte hat
Klinger doch nicht auszudrücken vermocht Die r
in den einzelnen Geſtallen der hoheilsvoiſe Chriſins die ſchöne
und ergreifende Pſyche die prächtigen Akte der Heiden

uſw ſind zu angenfällig um hier einer erneuten
ervorhebung zu bedürfen
Ans München hat Lenbach Arbeiten von ſeiner guten

und ſeiner ſchlechten Manier geſandt der erſteren iſt u a das
bekannte Porträt des Dichters Allmers und ein gutes Bildniß
des Königs von Sachſen zuzuzählen Von früher her bekannt

Es lebt in den Einzelfiguren F

Preußen betrug im Jahre 1897 nach der Statiſt Korreſp

13,119 W 12,946 im Jahre 1896 und 12,270 im Jahre 1859
Gegen das vorgufgegangene Jahr hat alſo eine Zunahmne um t
ſtattgeſunden die ganz anf die weiblichen Perſonen entfällt da
von dieſen 2754 verunglückt ſind gegen 1528 im Vorjahre während
die Zahl der Männer von 10,418 auf 10,361 zurückgegangen iſt
Von den verſchiedenen Arten tödtlicher Unfälle kommt das Er
trinken verhältnißmäßig am hänfigſten vor denn ungefähr ein
Viertel 1897 3316 1896 3968 ſämmitlicher alljährlich feſtgeſtellten
tödtlichen Verunglückungen wird dadurch herbeigeführt Dann
folgen die durch Sturz aus der Höhe verurſachten Fälle mlt 2513
1896 2344 und die Unfälle durch Ueberfahren mit 1827 1705

Sturz und e haben alſo erheblich mehr Unfälle ver
urſacht als im vorhergehenden Jahre Durch Verbrennen und Ver
brühen ſind tödtlich verletzt 1199 1099 durch Verſchütten und
Erſchlagen 1040 979 durch Erſticken 633 632 durch Schlaund Blß 417 277 durch Maſchinenverletzung 262 246 durch
Erfrieren 244 250 durch Se 169 136 durch Schußverletzungen 145 126 durch Blitzſchlag 146 161 durch Stoß
und Anprall 66 85 und durch ſonſtige Ereigniſſe 1146 1579
Von den Verunglückten waren 1324 männliche und 998 weibliche
bis zu 5 Jahren alt 1075 männliche und 393 weibliche ſtanden
im Alter von 5 bis 15 Jahren 6708 und 909 im Alter von 15
bis 60 Jahren und 1114 und 426 waren über 60 Jahre alt Die
Zahl der im Jahre 1897 tödtlich verunglückten Kinder bis
15 Jahre betrug in Preußen 3626 wovon 2315 Knaben und
1311 Mädchen waren Unter 5 Jahre alt waren 1254 Knaben
und 926 Mädchen Was die Art der Verunglückung betrifft ſo
ertranken 1381 verbrannten 742 wurden überfahren 418 ſind
geſtürzt 330 erſtickt 304 e 168 durch Vergiftung 78 und
auf andere und unbeſtimmte Art umgekommen 205 Ertrinken
iſt in allen Altersſtufen bei beiden Geſchlechtern die hänſigſte
Art der Verunglückung bei Kinderne jedoch im Verhältniſſe
noch häufiger als bei Erwachſenen übrigens ertranken
316 Kinder allein beim Baden Auch tödtliche Verbrennungen
ſind bei Kindern recht häufig auf dieſe Weiſe kamen im Berichts
jahre 355 Knaben und 387 Mädchen um das Leben An Er
ſtickung gehen ganz junge Kinder häufiger als ältere zu Grunde
Erſchoſſen wurden 44 Kinder theils hatten ſie mit dem ge
ladenen Gewehre oder Revolver des Vaters uſw geſpielt theils
fielen ſie der Fahrläſſigkeit anderer Perſonen zum Opfer Ein
dreijähriger Knabe hatte ſich im Walde verirrt und verhungerte

Dem uns vorliegenden Bericht über das Rechnungs
jahr 1898/99 der Deutſchen Geſellſchaft zur Rettung
Schiffbrüchiger welcher der geſtern in Roſtock abgehal
tenen Jahresverſammlung des Geſellſchafts Ausſchuſſes vorge
legt worden iſt entnehmen wir daß deren Rettungsſtationen im
letzten Rettungsjahre 14 mal mit Erfolg thätig geweſen und
96 Menſchenleben aus Seenoth gerettet haben Sämmtliche
Rettungen erfolgten durch Rettungsboote Die Zahl der ſeit
Begründung der Gejſellſchaft durch deren Geräthſchaften
geretteten Perſonen iſt damit auf 2510 geſtiegen Von dieſen
wurden 2169 in 388 Strandungsfällen durch Boote 341 in 75
Strandungsunfällen durch Raketenapparate gerettet Aus der
Laeiſz Stiftung ſind im letzten Rechnungsjahre für 176 auf
hoher See gerettete Menſchenleben Prämien im Betrage von
4062 40 einſchließlich des Geldwerths der Medaillen ver
theilt worden ſo daß unter Hinzurechnung jener 96 im ganzen
272 Rettungen mit 10,899 10 ebenfalls einſchließlich des
Geldwerths der Medaillen prämlirt worden ſind Die Zahl
der Rettungsſtationen der Geſellſchaft beträgt heute 116 Hin
zugekommen iſt die Bootſtation Fehmarn im Bezirksverein Kiel
eingegangen die Doppelſtation Pillau bei der Mühle im Be
zirksverein Königsberg in Pr die durch die im Jahre 1897
errichtete Doppelſtation Tenkitten überflüſſig geworden war
Von den Stationen befinden ſich 72 an der Oſtſee 44 an
der Nordſee 51 ſind Doppelſtationen ausgerüſtet mit Boot
und Raketenapparat 49 Boots und 16 Rafketenſtatlonen
Die Zahl der Bezirksvereine iſt mit 61 unverändert ge
blieben Davon ſind 24 Küſten und 37 Binnenbezirksvereine
Die Geſammteinnahme bellef ſich auf 301,714 21 M gegen
298,054 66 M in 1897/98 Die Jahresbeiträge betrugen von
53,558 Mitgliedern 151,064 62 M gegen 148,838 82 M von
52,106 Mitgliedern in 1897/98 Die außerordentlichen Beilräge
betrugen 87,107 81 gegen 89,000 67 in 1897/98 Davon lieſerten
die Sammelſchiffchen 23,259 22 M gegen 21,971 40 in 189798

Barteinachrichten

Der Geldverbrauch für ſozialdemokratiſche
Agitatlionen iſt ein ſo enormer daß man gekroöſt behaupten
kann alle übrigen Parteien zuſammengenommen verbrauüchen
nicht die Hälſte der Geldmittel zu Agitationszwecken die die
Sozialdemokratie jahraus jahrein dafür verwendet Die Dtſche
Tagesztg ſchreibt darüber s

Schon die Unſummen die die Centralleitung der politiſchen
Partei alljährlich zuſammenbringt und verausgabt ſind ſehr
erheblich dieſe Summen aber werden durch die pekuniären
Leiſtungen der einzelnen Glieder der Organiſation und der

Grad manuierirter wirkte bei allein Temperamente iſt es doch
eigentlich ein rohes und ganz äußerlich gemachtes Bild auf
dem der ausdrucksvolle Kopf des müden lanſchenden Snltans
wohl das Beſte iſt Habermann s ſattſam bekannte weib
liche Porträt und Phantaſieſtücke und Samberger s inter
eſſante aber lüderliche Bildniſſe Oppler s Kinderporträt
iſt Quite English delitat in der Farbenſtimmung flach in der
Erſcheinung und im Ganzen etwas manierirt Anetsberger
bringt ein ehrliches und tüchtiges Männerporträt dem es nur
einigermaßen an Plaſtik fehlt aber dieſer Künſtler verſpricht

Hofkapellmeiſter Levi porträtirt und überraſcht angenehm durch
den Ernſt den er dieſer Aufgabe gewidutet hat Er hat denn
auch ein intereſſantes und anziehendes Werk geſchaffen ſehr
tief erſcheint mir freilich die Chargkteriſtik nicht obwohl Levi
mit dem Dirigentenſtab im Orcheſter iſt ſo kommt
doch ſein Bernf und ſeine Intereſſen viel weniger lebensvoll
zur Anſchauung als z B auf dem Muſikerporträt das der
Holländer Jan Veth vor wenigen Jahren ausſtellte und das
alle äußeren muſikaliſchen Altribute verſchmähte Daß
den Hintergrund des Porträts der matterleuchtete Theaterranm
bildet erſcheint nicht unr darum fehlerhaſt weil dieſer Hinter
grund eher unrnhig und ableitend wirkt ſondern auch deshalb
weil dabei und bei dem Kopfe des Darzgeſiellten zweierlei Be
leuchtung vorausgeſetzt iſt Jm ührigen ſieht man von Stnck
die üblichen Studienköpfe in denen er ſich jetzt der Manier

A von Kaulbach s n ſcheint mythologiſche
Sujets c Die neueſte Pallas Athene ger iſt faſt eine
Larikatur nicht jede gute Münchnerin kann man in die
Tracht der kenſchen Götlin der Weisheit ſtecken Von Löfftz
iſt eine feine bayeriſche Landſchaft in Regenſtimmung da die
dieſen Alten an künſtleriſchem Verſtande den meiſten Jungen
überlegen zeigt Einer der eigenartigſten jüngeren Landſchafter
iſt Hermann Urban Sein Albanerſee ſt origineil auf

t und fein abgeſtimmt es fehlt dem Bilde um zu voller
Wirkung zu gelangen nur an ſtrafferer Kompoſilion an einem

der Blick a kannMittelpunkte auf den z
W Firla zeigt ſich in ſeiner dreitheiligen Heiligen Nacht
fleißig bringt aber nichts Neues Licht und Schattenverhält

ſind Jank s Gade und Schweinehirl ein gut erzähltes
mit heiterem ſte gemachles und in der Farbenſtimmungles Bild das ab dieſen Maler Hoffnungen e
Slevogt g Schehezerade die beim iederſehen einen

niſſe ſind diesmal vielleicht und feiner behandelt als
ſonſt Firla iſt ſehr vom Modell abhängig für die Engels

hat er zum Glück ſehr anziehende und erfreuliche
odelle gefunden Corinth s Kreuzigung iſt foreirt

gehen

ein guter Bildnißmaler zu werden Stuck hat den Münchener

ohne Größe und auch in der koloriſtiſchen Behandlung un
angenehm Die beſte Figur iſt die ſchmerzgebengte Magdaleng
Ueber die übrigen Gruppen dürſen wir ſchneller hinweg

Die Düſſeldorfer haben diesmal nichts Nenes zu
E Kampf zeigt wieder ſeine im Ton feinen Jern

berg ſeine tempergmentvollen Landſchaften Eine hübſche
Abendſtimmung bringt Burnier Meiſter Gebhardt hat
nur eben ſeine Viſitenkarte abgegeben A Kampf das bekannte

ſagen

große und ausdrucksvolle Hiſtorienbild 1812 geſchickt Bei
den Worpswedern Vinnen Moderſohn Overbeck
iſt die athmoſphäriſche und landſchaftliche Stinimnng
gut getroffen auch iſt eine gewiſſe Friſche im
Vortrage unverkennbar Aber ſie ſcheinen über den naturg
liſtiſchen Ausſchnitt nicht hinauszukommen die Kompoſition
bleibt in den Anfangsſtadien ſtecken und der Mangel der
Detaildurchbildung bei einer gewiſſen anziehenden Lebendigkeit
des Geſammtvortrags wirkt wenn man ihre Werke eingehender
betrachtet entiänſchend Vogeler s Heimkehr iſt poetiſch
aber füllt das große Format nicht und wirkt ſo faſt utanierirt
Aus Karlsruhe hat Schönleber in dem Enzwehr
wieder eine vorteffliche Arbeit geſandt die Art wie hier ein
weitgedehntes Laudſchaftsbild ſo auf die Fläche gebracht iſt
daß es doch die Anſinerkſamkeit von dem eigentlichen Haupt
gegenſtande dem ſchäumenden Bache nicht ablenkt vielmehr
ihn in der Wirkung hebt könnte manchem Jüngeren zu denken
eben Auf des Grafen Kalckreuth Triptychon Unſer

Leben W 70 Jahre wirkt das friſche Kind und die ſchwer
beladene Bäuerin auch hier wieder wahr und lebendig Aus

hat Ruths eine Landſchaft geſandt die in der
ehaundlung des Ranmes einen großen Stil zeigt und ſich

außerdem durch feine Luftſtimmung auszeichnet v Ehren
in einem Jnterienr Fortſchrikke in der Darſtellung des

ichtes Niſſen s Liliencron Porträt iſt intereſſant aber
erſchöpft den Charakter nicht Was endlich Berlin angeht
ſo finden wier hier Alt und Neu friedlich bei einander aber
bekannt iſt faſt alles Jch erwähne zwei Skizzen von Menzel
Knans Begräbniß von 1871 zwei u Porträts von
Grafen O n und Koner Fürſt Herbert Bisuarc
Arbeiten von Meyerheim v Werner 26 Oltober
1896 Gude Scheurenberg Liebermann eiten
L v Hofmann Vogel Herrmann Frenzellickel ttmann o kann ſich Berlin ſchon zeigenJ e Oeltn d Albert Dresdner
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ewerhchaften tief in den Schatten geſtellt So liefert faſt
ede Generalverſammlung einer Gewerkſchaft ein Beiſpiel

dafür über welch hohe Beträge ihre Leitung verſügt und wietrotzdem nicht möglich iſt den eigentlichen Gewerkſchafts
aben nämlich der ünterſtüßung der Mitglieder gerecht zu
en weil eben alle Mittel auf Agitation und Verwaltung

draufgehen Die letzte Generalverſammlung der Schmiede
e werkſchaft beiſpielsweiſe hat beſchließen müſſen den
ahresbeitrag um 2,60 M zu erhöhen weil der bisherigeeürag von 10,40 M es nicht geſtattet hat eine angemeſſene

ärbeitsloſenunterſtützung zu gewähren Das iſt aber kein
Wunder denn die Verwaltung verſchlang rund 6500 die
Propaganda einſchließlich des Vereinsorgans rund 17,200 M
zuſammen alſo wurden faſt 24,000 M für dieſe Zwecke aus
gegeben während an Unterſtützungen insgeſammt 2600 M ge
zahlt worden ſind Man kann ſich alſo einen Vers daraus
machen um wie viel durch die r die imanzen etwa einen Ertrag von 7800 M einbringen wird die

hancen der zu Unterſtützenden erhöht werden 90 Proz
für Verwaltung und Agitation 10 Proz für die
Mitglieder das iſt das Ergebniß der ſozialdemokratiſchen
Kaſſenführung

auf
wer

Schule und Kirche
ich der Verwendung von Schulkindern zu

landwirt aftlichen Arbeiten hat das weimariſche
Knultusminiſterium I r daß in der Zeit vom 1 Mai bis
51 Oktober während der Ferien geſtattet ſein ſoll Schulkinder
der drei letzten Schuljahre zu gemeinſchaftlichen Feldarbeiten bis
zu täglich 190 Stunden zu verwenden Bisher war eine
Heranziehung der Schulkinder zu landwirthſchaftlichen Arbeiten
guch während der Ferien nur bis höchſtens 5 Stunden täglich
geſtattet Die neue erweiterte Erlaubniß erfährt die Ein
ſchränkung daß der Anfang der Arbeitszeit nicht vor 6 Uhr
morgens das Ende aber nicht nach 7 Uhr abends verlegt ſowie
eine zweiſtündige Mittagspauſe innegehälten und Anfang und
Ende der Arbeitszeit innerhalb der angegebenen Grenzen von
den Schulvorſtänden feſtgeſetzt wird Letztere haben auch darüber
zu wachen daß die gegebenen Vorſchriften innegehalten werden

Jn Berlin iſt es den Rektoren der Gemeindeſchulen ſeitens
der ſtädtiſchen Schuldeputation überlaſſen worden im Jntereſſe
der Jugend den Betrieb der Spiele mehr als bisher zu fördern
und ſoweit dies die Verhältniſſe geſtatten Spiele für die Kinder
ihrer Schule auf den Schulhöfen außerhalb der Unterrichts
zeit einzurichten auch dieſe durch Lehrer oder Lehrerinnen gegen
Honorar beauſſichtigen zu laſſen Die Schulhöfe ſind aber als
öffentliche Spielplätze freigegeben worden

Ueber einen eigenartigen Selbſtmord wird der Berl
Volksztg aus Ratibor berichtet Als vor etwa drei Wochen
in Zandltz im hieſigen Kreiſe der 68jährige Schuhmachermeiſter
Franz Kupka ein arbeitſamer und allſeits geachteter Hand
werker bei dem jugendlichen Ortsgeiſtlichen Joretzka zur
Beichte erſchien wurde dem Greiſe die Losſprechnung ver
weigert weil er die Sonn und Feiertage zu Geſchäfts
beſuchen der ländlichen Kundſchaft benutzt und deshalb den
Beſuch der Ortskirche vernachläſſigt hatte Die Verſagung der
Abſolution nahm ſich Kupka ſo zu Herzen daß er ſchwermüthig
wurde und ſich in der Nacht des 23 Mai durch Auſſchneiden
der Hals und Pulsadern entleibte Auf Jntervention des
Fürſtbiſchofs Kopp wurde dem Selbſtmörder ein kirchliches Be
rn e theil das am 27 d M unter großer Betheiligung
ſtattfand

Jean

Provinpialngchrichten

K Erfurt 29 Mai Der Landesverband Thüringen
des deutſchen Jagdſchutzvereins tage am Sonntag im
Saale des CivilKafinos in Meiningen Den Vorſitz hatte
Landrath Freiherr von Müffling Erfurt Einige 60 Mit
glieder von Nah und Fern waren erſchieuen Am Vorſtands
tiſche ſoßen unter anderem Ober Hoſjägermeiſter v Trütſchler
Gotha Forſtmeiſter PoppeZillbach und Oberförſter Feuchter
Heyda Der Oberbürgermeiſter von Meiningen begrüßte die
Verſammlung darauf trat man in die Tagesordnung ein Zu
nächſt wurde dein Vereinskaſſirer Entlaſtung ertheilt Die Kaſſe
zeigt einen Ueberſchuß von gegen 1200 M Dem Antrag des
Forſtmelſters Poppe gemäß beſchloß die Generalverſammlung
als Beihllfe zu den Koſten für Ausſetzen von Faſanen und
Schneehaſen letztere hatte Oberförſter FenchterHeyda mit
Erfolg gehegt eine größere Summe zu bewilligen In den
Vorſtand wurden die bisherigen oben genannten Mitglieder
wieder gewählt Oberſörſter Feuchter übernahm definitiv das
Laſſirerämt an Stelle des verſtorbenen Hotelbeſitzers Maempel
Arnſtadt Aus dem Jahresberſcht iſt hervorzuheben daß auch
im verfloſſenen Jahre erhebliche Geidbeträge als Belohnungen
für abgefaßte Wilderer an Gendormen und Forſtbeamte gezahlt
wurden Weiter beſchloß die Generalverſammlung dem Ab
ſchießen der Krähen ein beſonderes Augenmerk zuzuwenden
Betont wurde dabei daß man hier mit den landwirthſchaſt
lichen Vereinen Hand in Hand gehen könne da die Krähen nicht
nur dem iunngen Wilde ſondern auch den Saaten großen
Schaden zufügen Zum Ort der nächſhährigen General
verſammlung wurde dem Antrage des Vorſitzenden gemäß
Weimar gewählt Jn dem echt waidmänniſch mit Tannen
und Jäadtrophäen geſchmückten Saale fand darauf ein
Eſſen ſtatt

Artern 30 Mail 24 Kyffhäunſer Gauturnſeſt
Am 2 und 3 Jnli d J wird in unſerer Stadt das 24 Kyff
hänſerGanturnfeſt abgehalten Ueber 1000 fremde Turner
werden an dieſen Tagen nach hier kommen um an dem Feſte
theilzunehmen Aus allen Kreiſen unſerer Stadt haben ſich
Männer bereit gefunden um an den Vorbereitungen und Aus
führnngen des Feſtes thellzunehmen Auch die Feſſplatzſrage
ſt glücklich gelöſt worden Da unſere Stadt nach allen Rich
ungen hin günſtige Elſenbahnverbindungen hat ſo dürſte die
heilnahme an dem Feſte vorausſichtlich eine recht rege werden

Nordhanfen 29 Mal Die 25 Thüringer Bezirksgerſammlung deutſcher Baxbiere Friſenre und
errückenmaccher tagte heute hier Die Präſenzliſte ergab

Weg 66 Vertreter der BarblerJnnnngen ans den verſchiedenen
Städten in Thüringen Nach dem hierauf erſtatteten Kaſſen
dericht verblelbt am Schluſſe der Jahresrechnung ein Beſtand

Markt Leſch Erfurt berichtet über das Ergebniß
i AezirksNachweiſe Bureans das recht günſtig ausgefallen
ſag Ein Antrag der Jnnung zu Erſurt einen Veſchluß über die
M der neuen Organiſation aus den Jnnungen ausſcheidenden
un dheder zu faſſen wird dahin entſchieden den Antrag den
led Kongreß in Karlsruhe zu entſendenden Delegirten zur Er
ſelig zuzuſtellen Ueber den Antrag der Jnnung zu Saal
ſchied ein Central Nachweiſe Bureau zu errichten wurde ent
m d es bel den jetzigen Bezirks Nachweiſungs c Bureaus
der Koſſen weil ſich dieſelben gut bewährt hätten Auf Antrag
des grüung zu Erſurt wurde das her gehnit der Vorſteher
Mut girts achweiſe Bureans auf 20 M feſtgeſetzt Von derjührt häuſer Jnnung war der Antrag geſlellt bei der dies
taſſe n Bundesverſammlung die Errichtung einer Unterſtühungs
Erw v Geſammtverbande für ihre circa 11,000 Mitglieder in
hoben zu ziehen Dieſer Antrag wurde zum Beſchluß er
auf Er egen den Antrag der Jnnungen Jena und Weimar
Mitglſed hüung einer Kranken und Sterbekaſſe für die

e enken des Thüringer Bezirkes wurden verſchiedene
i Es wurde beſchloſſen zunächſt eine Um

Bild en Mitgliedern des Peres z halten ob ſie
Ka s nur einer Sterbekaſſe elvverſtanden ſind

le Jnſtentaſſe ſoll überhaupt nicht in Veirgcht konnnen
rörieſe Rudriſtadt beantragt Aenderung der Cenſirung der

richtung ſo 14 8 wird aber beſchloſſen es bei der jetzigen Ein
iänge zu belaſſen bis die Handwerkerkammern errichtet

fein würden jedoch von jetzt ab das Prädikat recht gut in dLehrbriefen fort zu lafſen im übri z diente r
zur Berathung zu unterbreiten Die Jnnung Nordhanfen be

Geſammtverbandskaſſe Es wird beſchloſſen im nächſten Jahreeine Lehrlingsarbeiten Ausſtellung g heran und W
z u Prämlen für den Thüringer Verband zu bewilligen Der

orſtand hat den Antrag geſtellt die Mitgliederbeiträge um
10 Pf zu rer Der Ankrag wird angenommen Der Schluß
der Arbeitszeit an Sonntagen wurde auf nachmittags 2 Uhr feſt
geſetzt Nach Feſtſtellung des Haushaltsplanes für 1899/1900
wurde der bisherige Vorſtand wiedergewählt Die Wahl eines
Delegirten zum Central Verbandstag in Karlsruhe fiel auf den
Bezirksvorſißenden Steuckardt und als Vorort zum nächſt
jährigen Bezirkstag wurde Jlmenau beſtimmt 1

o Genthin 29 Mai Bahnprojekt Genthin Zieſar
Der Freitag hat ſich in letzter Sitzung nur für eine
der Bahnlinfe bis Tucheim ausgeſprochen dennoch iſt das Komitee
für die Durchführung der Linie dis Zieſar unausgeſetzt thätig
und ſeine Bemühungen ſind bis jetzt inſofern von Erfolg geweſen
als ſich der Regierungspräſident entſchloſſen hat beide K
kurrenzlinien Genthin Tucheim Zieſar und Zieſar Großwuſterwitz
zu bereiſen Das Komitee hat eine Denkſchrift herausgegeben
wonach die Linie Genthin Zieſar Ortſchaften c mit zuſammen
12,359 Seelen berühren und einen Verſandt von 650,000 Etr und
einen Empfang von 600,000 Cir vermitteln würde zuſammen
1,250,000 CEtr Die Linie Zieſar Großwuſterwitz würde nur
7 Ortſchaften mit insgeſammt 5138 Seelen zu gute kommen der
Geſammtverkehr würde hier betragen 490,000 Ctr Die Linie
Genthin Zieſar würde eine Einnahme beim Perſonenverkehr
von ca 32,640 Güterverkehr 65,851 Viehverkehr 2000 M
und an Nebeneinnahmen erzielen nach nledrigerVeranſchlagung während die Ausgabe betragen würde Betriebs
koſten 66,000 Rücklagen zum Ernenerungsfonds 300
Verwaltungskoſten 5000 ſo daß ein vorausſichtlicher Ueber
ſchuß von 31,491 M verbleiben würde

Leipzig 29 Mai Verunglückt Unterſchlagung
Die Jnhaberin eines Fuhrgeſchäfts Auguſte Döring kam am
Sonnabend vormittag in der eigenen Behauſung von einer
Leiter zu Falle und erlitt einen Schlüſſelbeinbruch
Schädelbruch ſowie eine Gehirnerſchütterung Mittels
Krankenwagens wurde die Bedauernswerthe nach dem Kranken
haus St Jacob transportirt woſelbſt ſie noch geſtern Sonntag
abend verſtorben iſt Der Schulgeldeinnehmer Fromm
der vor einigen Tagen als vermißt gemeldet worden war hat
ſich Unterſchlagungen amtlich anvertrauter Gelder
ſchuldig gemacht und iſt flüchtig geworden Wegen dringenden
Verdachts der Beihilfe zu den Unkerſchlagungen iſt der 39jährige
Controleur R verhaſtet worden und der Staatsanwaltſchaft
zugeführt worden

8 Leipzig 29 Mai Auf der Jagd verunglückt
Allgemeine Theilnahme bringt man hier der Familie des Rauch
wagrenhändlers Kupfer entgegen derſelbe ſaß in der Nacht vom
Sonnabend zum Sonntag auf ſeinem Jagdreviere bei Groß
bothen auf dem Anſtand und hatte ſein Gewehr an einen in der
Nähe beſindlichen Baum gelehnt Plötzlich warf der Hund das

um es krachte ein Schuß und der Jäger ſtürzte todt
zu Boden

Vermiſchtes

Zeitung bringt das Programm der kürzlich in Schieitheim
Kanton Schaffhauſen vorgenommenen Einweihung der

erſten Jungviehweide mit neuem Kubſtall zur all
gemeinen Kenntniß Dieſes im Schaffhanſener Tagblatt er
ſchienene Programm lautet Donnerstag morgen 11 12 Uhr
Ankunft der Rinder in Schleitheim und Aufnahme nebſt thier
ärztlicher Unterſuchung 12 Uhr Gemeinſames Mittageſſen der

r im Gaſthof zur Poſt 2 Uhr Abfahrt ſämmt
klicher Rinder vom Gaſthof zur Poſt durch Schteitheim auf die
Weide in Begleitung von Muſik und Geſang 2 Uhr Bezug der
neuen Stallung 3 Uhr Feſtreden des Verbandspräſidenten und
Landſchaftsdirektors nebſt gemüthlicher Unterhaltung Freunde
der Land wirthſchaft und Viehzucht ſind herzlich willkommen
Jm ganzen wurden 63 Rinder eingeweiht

Die Weinernte des Jahres 1898 Die Weinernte des
Jahres 1898 iſt im allgemeinen ergiebiger ausgefallen als im
Jahre 1897 was einen Beweis bietet daß die Maßnahmen
gegen die Phylloxerag und Peronoſpora von Erfolg J
An der Spitze der Weinländer ſteht Frankreich mit 32 Mill
Hektoliter was allerdings eine kleine Abnahme gegen 1897 be
deutet Jtalien produzirte 31 Mill Hektoliter was eine Zu
nahme von 5 Millionen gegen das vorangegangene Jahr
bedeutet An dritter Stelle ſteht Spanien mit 24 7 Millionen
Hektoliter hierauf folgt Algier welches Millionen Hektoliter
aunſweiſt Einen beſonderen Auſſchwung nahm die Weinernte
in Bulgarien das 2,6 Millionen Hektoliter erzielt hat Oeſterr
reich hat 1,9 Mill Hektoliter Deutſchland 1,8 die Türkei und
Cypern 1,6 die Vereinigten Staaten von Amerika 1,3 Griechen
land 1,1 Mill Hektollter Ungarn hatte nur 900,000 Hektollter
egen das W n Jahr weniger 300,000 Hektoliter
ann folgen der Menge nach Serbien Braſilien Azoren

Canarlen mit Madeira Kapland Urugnay Tunis Auſtralien
Mexiko Perſien

Wer hat die Kartoffel nach Europa gebracht Die
Jndépendavce belge ſchreibt Man muß dem Caeſar geben

was dem Caeſar gehört und darf eine Entdeckung nicht dem
Peter zuſchreiben wenn ſie von Paul gemacht wurde Deshalb
muß immer wieder nachdrücklich wiederholt werden daß die
erſte Kartoffel nicht von Parmentier nach Europa gebracht
wurde wie man gewühnlich aunimmt Die Nature veröffent
licht eine Unterſuchung über dieſen Gegenſtand aus der v
lich iſt daß der Botaniker Charles de Ecluſe ein Belgier ſchon
1589 die köſtliche Knollenfrucht gezeichnet hatte ung
die ſich im PlantinMuſenm zu Antwerpen befindet ſtellt die
Kartoffel in der Blüthe dar mit einer lateiniſchen Erklärnng die
in deutſcher Sprache alſo lautet Taratufli aus Wien erhalten
von Philippe de Sivry am 26 Jannar 1588 Jm Jahre 1600
nannte Olivier de Serres die Erdäpfel Cartoufles in Jtalien
führten ſie den Namen Tartuffoli, in Deutſchland Tarteuffel
Die Knollenfrüchte die Philippe de Sivry beſaß ſcheinen aus

tallen nach Velgien gebracht worden zu ſein und zwar von
einer päpſtlichen Geſandtſchaft Von Beiglien aus kam die Kar
toffel dann nach Oeſterreich Deutſchland ünd der Schwelz Als
Parmentier drei Jahre alt war wurden in Belgien die Erdäpfel
ſchon auf den Märkten verkauft

t Parſümirtes Aeetylen Nach einem Bericht des Vice
Konſuls Paul Schoedelin in Bayonne hat ein Forſtmann der
dortigen Gegend Verſuche mit Acetylen Beleuchiung
und dabei herausgeſunden daß eine Vermiſchung des Calclum
carbid mit Fichtenharz von beſonderem Vortheile iſt Das
Carbid verdunſtet dann weniger raſch iſt weniger exploſiv und
erhält einen angenehmen Geruch

Geſcheiterter Poſtdampfer Alle Anſtrengungen den ge
ſcheiterlen Poſtdampfer Paris wieder gen zu machen waren
bisher vergeblich und man beſürchtet daß er als verloren anu
geſehen werden muß Die Paris war bekanntlich das größte
amerikaniſche Poſiſchiff und diente im Kriege unter dem Namen
Yale als Kreuzer
Hohes Alter Dieſer W ſtarb in Kiſchinew der Klein

bürger Jwan Ganenko im Alter von 104 Jahren Der Verene wer bis zu ſeinem Tode rüſtig und niemals ernſtüch
krank geweſen Wie der Beſſarabez mittheilt war Ganenko
in ſeiner Jugend Puſchkin s Diener

antragt Gewährung von Prämien bei Ausſtellungen aus der

ührung B

on M

Man muſt die Feſte ſeiern wie ſie fallen Die Frankf

Ein Handdruck Künſtler Auf dem öffentllehen Empfang
den Präſident Mac Kinley am Freitag im Weißen Hauſe zu
Waſhington gab ſchüttelte er innerhalb Stunden 4816 Be
uchern die Hand alſo durchſchnittlich zweien in drei Sekunden

Kein Präſident hat dies bisher zuſtande gebracht Sinige Mit
des Kabinets ſuchten Schritt zu halten mit dem Präſi

enten waren aber bald ſo erſchöpft daß ſie den Verſuch auf
geben mußten

Perſonalnachrichten Das in letzter Zeit wiederholt auf
etauchte Gerücht von einer neuen Verbindung des Hauſes

ittelsbach mit dem Hauſe Habsburg gewinnt an Wahr
ſcheinlichkeit Es handelt ſich um die Verlobung des muthmaßlichen
Thronfolgers in Oeſterreich Erzherzogs Franz Ferdinand
von Oeſterreich Eſte mit Prinzeſſin Mathilde der dritten
Tochter des bayeriſchen Thronfolgers Prinz Ludwig Die
Deutſche Geſellſchaft für Gynäkologie die vom 24 bis 27 d in

erlin tagte wählte für das Jahr 1901 Gießen zum Sißungs
ort und Proſeſſor Löh lein zum Vorſitzenden Der Kaiſer
hat Koſa Poppe anläßlich ihres zehnjährigen Wirkens am
Königlichen Schanuſpielhauſe in Berlin ſein Bildniß verliehen

arcella Sembrich iſt von ihrer amerikaniſchen Tournée
nach Europa zurückgekehrt und befindet ſich augenblicklich
in Paris Auch Tereſa Carrenno hat ihre ameri
taniſche Tournée beendet und iſt nach Berlin zurückgekehrt

Frau Andrée die Gattin des kühnen ſchwediſchen Nordpol
fahrers weilt gegenwärtig mit ihren beiden Kindern in Münſter
am Stein zum Kurgebrauch Jn Stockholm ſtarb am Sonn
abend der Präſident des Svea Hofgerichts und frühere Juſtiz
miniſter Vult von Steyern Prinzeſſin Luiſe von
Koburg welche ſich bekanntlich ſeit einiger Zeit im Sanga
torium zu Purkersdorf bei Wien befindet ſollte einer kürzlichen
Mittheilung zufolge demnächſt nach Schloß Laeken bei Brüſſel
gebracht werden Die Abſicht iſt jedoch nunmehr aufgegeben
worden Die Prinzeſſin wird vielmehr wie dem B neuerdings
gemeldet wird noch in der Anſtalt zu Purkersdorf verbleiben
Was das gegenwärtige Befinden der Prinzeſſin Luiſe anbetriſſt
ſo wird daſſelbe als ein überaus günſliges bezeichnet die
Patientin ſcheint ſich auch ihrem Schickſal jetzt vollkommen geſügt
zu haben und unternimmt täglich in Begleitung ihrer Geſell
ſchafterin Spaziergänge und Ausflüge in die weitere Umgebung
ihres unfreiwilligen Aſyls Die zweitälteſte aller fürſtlichen
Damen Prinzeſſin Clementine von Sachſen Koburg
Gotha letzte Tochter von Lonis Philipp feiert am 3 Juni
ihren 82 Geburtstag und hat ſich am Sonntag nach Sofia zu ihrem
Sohne dem verwittweten Fürſten von Bulgarien begeben um
bei ihren kleinen verwaiſten Enkeln den Geburtstag zu begehen
Auch die Gemahlin des Herzogs Ernſt Günther von Schleswig
Holſtein iſt eine ihrer Enkelinnen

Eine alte plattdentſche Anekdote bringt ein märkiſches
Blatt in Erinnerung Zur Zeit einer Feldmäuſeplage harte ein
Bauerndorf einen Preis für das Einfangen von Mäuſen aus
geſetzt Nun kam eines Tages ein Bäuerlein aus ganz anderer
Gegend der hatte einen großen Wagen voll lebender Feld
mäuſe 50 Körbe in jedem 1000 Stück wohlgezählt Na Se
wulln ja wol Feldmüſe köpen Jck bring hier weck fuſzig
Duſend Aber Menſchenskind wo ſind Sie denn her
Jck komm ut Pommeränsdorp da achter de Oder Morgen

krlegen Se noch ne Ladung Sind Sie denn des Teufels
wir werden Jhnen doch Jhre Mäuſe nicht abkaufen Na
mitnehmen dhu ick ſe ok nich wedder denn känen Se ſe üm
ſünſt hier behollen Sprach s und ſchnitt die Körbe auf
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Veilchen oder Flieder
Sie können verehrte Dame dieſe beiden edlen Blumengerüche

auf hochſeine Toiletteſeife übertragen finden und zwar in der
ſeit kurzem in den Handel gekommenen durch ihre hervorragende
Eigenſchaſten unvergleichliche DBoering s Bulen Seife
Dieſe neue Marke der Firma Doering Cie Frankfurt
am Main angefertigt guf Wunſch Jener welche naturächtes
Parſüm allen anderen Wohlgerüchen vorziehen wird allen An
ſorderungen einer naturgemäßen Hautpflege vollkommen gerecht
Für die Damentoikette iſt Doering s Eulen Seife ihres ſeinen
Parfüms und ihres bewährten Einfluſſes auf die Schönheit des
Teints doppeltwichtig ja unentbehrlich Doering s Eunlen Seiſe
kommt in eleganten Cartous à 3 Stück zu 550 wie auch als
Einzelſtück zu 50 überall hier zum Verkaufe
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S Im Ganzen 8920 Geldgewinneohne e Abzug zallbar

S 4 1 Porto und ListeS Or iginalloose vo kg
I T

an l l tel n
Kaononer Geid otterie

Ziehnng 13 16 Juni 1899
Gewinne V ev 500 000 3060 000 00 0060
100 000 50 000 25 000 10 000 ete ete

Alles banarv ohne Abang
Loos ntlichen Preise I Mk 10 1/2 Alk 5,00 1 Mk 2 50Witte n Forto 30 F mehrv offerirt das Bankhe rus

EB MEähee Berlin Sebastiangtrasso 77
n Gegründet 1868 seit 1870 ununterbrochen in demselben Hausee

Eis Eis Eisliefert jeden Poſten

Hofe er Da eMansfelder Str 28 Fernſprecher 1139

FHigzenon Ha za la O Zweinull Dreinull Viernull

FHESBOBR Spoeilise scholdol de
der Kakao und Schokoladenfabrit

Herren Vr David Söhne Halle a S
verkauft zu Originagalpreiſen

Harz 29 eulüens H,iüclerütz Harz 29

Ffttel gegen Mager keit
BDeht WienerA Schulz ehe d J S Kraftpulver

Geſetzl geſchützt

Jn Dresden 1Prämürt 1894 Silberne Medaille Prättiiet
Jnternational auf den Ansſtellungen ſür Nahrungsmittel

Erzengt ſchöne volle Körperformen und blühendes Ausſehen
mäßigem Gebrauch trägt es zum Wohlbefinden des ganzen
Daher ſür ſchwächliche Damen Herren Kinder oder wo durch Kraukheit
ein wöhles Ausſeben verloren ging ein vortrefflich ſtärkendes Kräftigungs
mittel Kann für jeden Geſchmack paſſend in Waſſer Bier Milch oder Wein
Küß auch herzhaft als Suppe Speiſe oder Trank zubereitet werden Dieſes
Präparat iſt einzig in feiner Art chemiſch unterſucht ärztlich empfohlen

Dose 1,25 Mk und 75 P En baben in Halle a S bei Helmbold Co Leipziger Str 5

Pär sparsame Iausfrauen
Zum Auf und Umfärben getragener Kleider Blousen Schürzen Gardinen

Beltdeken Spitzen ganz gleich ob aus Seide Wolle Haumwolie T einen
Zwirn ebenso zum Frben von Jaute Holzwolle ist das beste biiligste Mittel

Schottlnnckt F ar bseiſe v Dr Ed Arnold
Berlin N 20 V e eneh 18

Dose 50 Pa In allen Farben laut Farbenkarte vorräthig
in IIalle a/8 bei Georg Uber Gr Steinstrasse Nr 6

Sür den Anzeigenſbeil verantwortlich W Könlg in Halle Halle

Die ar der Meisterfahrer und Kenner
STVRIAT Fahrrad erke Joh Puch Comp RA e

F Ad FIüller Augenkünstler aus Wiesbaden
Neue Erfindung Müller s Reſorm Augen D R G Musterschutz

Berlin SW Inndenstrasse I6 I
s Vom 28 Mai bis I Juni leh impfe feden Mittwoch

T a deren Hotel Stadt Ham Uhr F Zabol
Kümnstliche Augen edirekt nach der Natur für Patienten zu fertigen

M schon 2 Jun
der bellebten

Marienburger
Pferde Loose à Mk

11 Loose 10 Mk
Porto und Liste 20 P

Zasammen 3260 Gew i W

100,900
r 10 000eleg Equipage m 4 Zlergen usw

Ferner bietet

Selten hohe Cewinne ſör solchb
niedrigen Einsatz

Aachener Dombaru

Christian n Voigt Handsehuhe

Schmeerstr 21 Hosenträger
Fernspr 244

und Krönengshaus

5 L

Beisekoffer
Bädeckertaschen
Touristentaschen
Rucksäcke
Reiserollen
Trinkbecher
Vaschenschreib
R cwetontobeher

ABBGGeRECGRR za Halle

5 v Lotterie5 Ziehung 13 ,14
W5 t Nun is8d

Nur 210000 I oose Pr osp gratis

Im glüecklichsten Falle ist

so Zur

Couri ir taschen der grösste Gewinn Mark
Plaidriemen 9 9 4 00IIandtaschen S 5terin 300000300000

200000 200000
1 a 100000100000
1 a 50000 50009
1 a 25000 25000
1 à 10000 10000

d a 5000 25090

2IReisecnecessaires
Veldfiaschen
Ilängematten
Vülltederhalter
Turner u Sport

Gürtel

10 à 3000 30009
20 1 1000 26000
30 a 500 15000

empfiehlt in großer Auswabl billigſt

i u 24Amateerre J
Phbotographiſche Bedarfs Artikel in ſtets friſcher beſter Qualität

Ferdinand Bimpage Photograph

Uebernahme von Entwickeln der Platten und Films ſowie
ſämmtliche photographiſche Arbeiten

Vast mann Films in allen gangbaren Größen vorräthig

50 a 300 15000
100 à 100 10000
200 à 50 10009
500 à 30 15000
80004 15 120000
8920 Gewinne und I Prämie

zusammen Mark

945,900
Banr ohne Abzug zahlbar

C
29 r A6

c

Garrtenbesttzer
Jnſtandhalten von Gärten Nen Anlagen ſowie Anpflanzungen 2ze

fübiheeenntend Renneberg BVöllberger Weg 114billigſt aus

Ziehung 2 Juni 1899 Preis des Looſes 1 Mark Haupt
gewinne 1 Landauer mit 4 Pferden i W von 10000 Mark
ferner 6 Equipagen 4 u 2ſpännig 74 Reit u Wagenpferde 2ec

Aachener Dombaues und Krönungshauses

Hauptgewinn event 500 000 Mk Prämie 300 000 Mk

Ziehung 22 u 30 Juni Preis des Looſes 1 Mark Haupt

3
Preis des Looſes 1 Mk Hauptgewinn i W von 15,000

Otto Heundel Bubbaudlune Zarkt 24

Aachener Loose

10 5 50Porto und Liste 30 Pf mehr
empf u vers auch unt Nachnahme

Jie billigste und aicherate Be
ſtellung ist Postanweisung

as Goneral Debit

Lud Müller 6o
an berlinb zBreitestr ß

Tol Adr aideb smüüller

Marienburger Pferde Lotterie
Badewaunen
für Erwachſene

C i r 6 t S für KinderGrosse Geld Lotterie zu Gunsten des reine
Cirenlations

Bade Einrichkungen
Zimmer Cloſets
Bidets Waſchtiſche

Wilh Heckort
Gr Ulrichſtr 62

on
Mittwoch den 31 ds Vorm 11 u

verſteigere ich Geiſtſtr 39 hier zwa n
weiſe 110 Tiſche o r undverſchiedene Slühle 1 Plüſchgarnitur
1 Trümeanu 1 Verticow 1 Schreibtl
Sophas ca 1700 Bücher verſchiedener

ſten 2cWiſſenſhek Gerichtsvollzieber
Mittwoch den 31 Mai

Ziehung 13 Juni und folgende Tage
Ganze Looſe 10 Mk Halbe 5 Mk Viertel 250 Mk

1 Gewinn 200 600 100 606 50600 Mk u ſ w
Magdeburger Pferde Löotteriäe
gewinne 5 Equipagen 20 Pferde 25 Fahrräder cVierte Berliner Pferde Lotterie

iehnng 11 Juli 1899
10,000 9000 Mk u ſ w

Looſe vorräthig bei

ächſte

Vorm11 nor vaarrg ich h
zwangsweiſe 1 ZweiradGebranchen Sie ſtotbwein ChampagnerCognac 2 Fäſſer MWerbler a
87 e t Meter ſtaxken Filz 2

warzleinen eine grSchnallen und Ringe von V
Meſſing und Aenllber 2 Ladentiſcer
1 Wagrenſchrank 1 Pianino 1PaneGypa el I Kommoden

piegel Tiſche eunfehlbares s Dietze Gerichtsvollziehereäer 2ittel gegen
Notten Schwaben Wanzen Fliegen ete Die Exeditignen der Saale Zeitung

J C F Neumann r Sohn g S gern M lade vexlin W Swo Niederlagen ſind mit Plakaten verſeber v Markt 94 Waagegeränd

Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 2 Beiblattern
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